
2. Ergänzungsvereinbarung
zum

Rahmenvertrag

gemäß § 75 Abs. 1 SGB XI

zur Sicherstellung der teilstationären Pflege
(Tages- und Nachtpflege)

im Land Brandenburg
vom 27.02.2015, geändert am 09.03.2022



2. Ergänzungsvereinbarung zum Rahmenvertrag gemäß § 75 Abs. 1 SGB XI zur Sicherstel-
lung der teilstationären Pflege im Land Brandenburg vom 27.02.2015, geändert am
09.03.2022

zwischen den Landesverbänden der Pflegekassen im Land Brandenburg, vertreten durch

die AOK Nordost - Die Gesundheitskasse,

die Ersatzkassen:

- Techniker Krankenkasse (TK)
- BARMER
- DAK-Gesundheit
- Kaufmännische Krankenkasse - KKH
- Handelskrankenkasse (hkk)
- HEK - Hanseatische Krankenkasse

gemeinsamer Bevollmächtigter mit Abschlussbefugnis:
Verband der Ersatzkassen e. V. (vdek), vertreten durch die Leiterin der vdek-Landes-
vertretung Berlin/Brandenburg,

den BKK Landesverband Mitte,

die IKK Brandenburg und Berlin,

die Knappschaft, Regionaldirektion Cottbus,

die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) als Land-
wirtschaftliche Krankenkasse

unter Beteiligung

des Medizinischen Dienstes Berlin-Brandenburg

und des Verbandes der Privaten Krankenversicherung e. V.

sowie des überörtlichen Sozialhilfeträgers,
vertreten durch

das Landesamt für Soziales und Versorgung des Landes Brandenburg,

und der Arbeitsgemeinschaft der kreislichen Träger der Sozialhilfe

und der Arbeitsgemeinschaft der städtischen Träger der Sozialhilfe

sowie den Vereinigungen der Träger der Einrichtungen der vollstationären Pflege:

Gemeinsame Landesarbeitsgemeinschaft der Arbeiterwohlfahrt
im Land Brandenburg e.V.
Caritasverband für das Erzbistum Berlin e. V.,

Caritasverband der Diözese Görlitz e. V.,
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Der PARITÄTISCHE, Landesverband Brandenburg e. V.,

Deutsches Rotes Kreuz, Landesverband Brandenburg e. V.,

Diakonisches Werk Berlin-Brandenburg-schlesische Oberlausitz e. V.,

Bundesverband privater Anbieter sozialer Dienste e. V. (bpa), Landesgruppe,

Bundesarbeitsgemeinschaft Hauskrankenpflege e. V. Landesverband Brandenburg
(BAH),

Bundesverband Ambulante Dienste und Stationäre Einrichtungen e. V. (bad),

Verband Deutscher Alten- und Behindertenhilfe e. V. (VDAB)
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2. Ergänzungsvereinbarung zum Rahmenvertrag gemäß § 75  Abs. 1 SGB  XI  zur Sicherstel-
lung der teilstationären Pflege im Land Brandenburg vom 27.02.2015, geändert am
09.03.2022

A. Grundlage der Ergänzungsvereinbarung

Vor dem Hintergrund der aktuellen wirtschaftlichen Herausforderungen und  zur Sicherstel-
lung von teilstationären Pfiegeplätzen kann der Auslastungsgrad im  Rahmen von Pflegesatz-
verhandlungen gemäß § 85  SGB  XI  mit einem zwölfmonatigen Laufeeitraum, erstmalig be-
ginnend am  01.07.2024, letztmalig beginnend am  01.06.2025, unter bestimmten Vorausset-
zungen abgesenkt werden.

Zwischen den Vertragsparteien besteht Einvernehmen über die nachfolgenden Ergänzungen
zum Rahmenvertrag gemäß § 75  Abs. 1 SGB  XI  zur  teilstationären Pflege (Tages- und Nacht-
pflege) im Land Brandenburg in  der Fassung vom 27.02.2015, geändert am  09.03.2022.
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2. Ergänzungsvereinbarung zum Rahmenvertrag gemäß § 75 Abs. 1 SGB XI zur Sicherstel-
lung der teilstationären Pflege im Land Brandenburg vom 27.02.2015, geändert am
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B. Anpassung des Rahmenvertrages gemäß § 75  Abs. 1 SGB XI zur
Sicherstellung der teilstationären Pflege im  Land Brandenburg

I.

§ 29 (Abwesenheit des Pflegebedürftigen} wird wie folgt ergänzt:

(2a) Ab 01 07.2024 kann für den Pflegesatzzeitraum von 12 Monaten die Basis für eine Bele-
gung (Auslastung) von 90% auf 87% abgesenkt werden, wenn

- dies im Rahmen einer Pflegesatzverhandlung gemäß § 85 SGB XI erfolgt,
- ein Nachweis erbracht wird, dass in den letzten 12 Monaten vor dem beantragten

Laufzeitbeginn die Belegung bis 87% oder darunter lag (tatsächliche monatliche
Pflegegradverteilung bezogen auf die vereinbarten Pflegeplätze) und eine ent-
sprechende Begründung der geringeren Auslastung beigefügt wird,

- unter Berücksichtigung der 6-Wochenfrist die Beantragung für den Zeitraum nach
Ablauf der aktuell gültigen Pflegesatzvereinbarung erfolgt,

- die neue Pflegesatzvereinbarung für 12 Monate abgeschlossen wird.

Nach Ablauf der Laufzeit von 12 Monaten wird die Auslastung wieder mit 90% berücksichtigt.

Die letztmalige Beantragung einer abgesenkten Auslastung im Rahmen von Aufforderungen
zu Pflegesatzverhandlungen ist mit einem Laufzeitbeginn zum 01.06.2025 möglich.

II.

Die 2. Ergänzungsvereinbarung zum Rahmenvertrag gemäß § 75 Abs. 1 SGB XI zur Sicher-
stellung der teilstationären Pflege im Land Brandenburg tritt am 01.07.2024 in Kraft.
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Teltow, den 10.06.2024

_______________
ÄOK Nordost - Die Gesundheitskasse Gemeinsame Landesarbeitsgemeinschaft der

Arbeiterwohlfahrt im Land Brandenburg e.V.

Caritasverband für das Erzbistum Berlin e. V.

Caritasverband der Diözese Görlitz e. V.

Verband der Ersatzkassen e. V. (vdek)
Die Leiterin der vdek-Landesvertretung
Berlin/Brandenburg

BKK Landesverband Mitte
Landesvertretung Berlin und Brandenburg

Der Paritätische Landesverband Branden-
burg e. V.

Deutsches Rotes Kreuz Landesverband
Brandenburg e. V.

IKK Brandenburg und Berlin

Knappschaft, Regionaldirektion Cottbus

Diakonisches Werk Berlin-Brandenburg-
schlesische Oberlausitz e. V.

SVLFG als Landwirtschaftliche Krankenkasse

Bundesverband Privater Anbieter sozialer
Dienste e. V. (bpa), Landesgruppe

Medizinischer Dienst Berlin-Brandenburg
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Bundesarbeitsgemeinschaft Hauskranken-
pflege e. V. (BAH), Landesverband Branden-
burg

Verband der Privaten Krankenversicherung
e.V.

Bundesverband Ambulante Dienste und
Stationäre Einrichtungen e. V. (bad)

Landesamt für Soziales und Versorgung des
Landes Brandenburg

Verband Deutscher Alten- und Behinderten-
hilfe e. V. (VDAB)

Arbeitsgemeinschaft der kreislichen Träger
der Sozialhilfe

Arbeitsgemeinschaft der städtischen Träger
der Sozialhilfe
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